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Gesprächsführungsvorschlag 

0 .  Ziel des Gesprächs (s. Tagesordnung) 

Diskussion der Berichte bzw. der Entwürfe mit dem Zweck, 

Einvernehmen über 

1) Kriterien und Bewertungsmethode, 

2) Grundlinien der Überarbeitung der Entwürfe, 

3) Terminvorstellungen hierfür sowie 

4 )  sonstige technische Festlegungen 

herzustellen. 

1. Zu den Kriterien 

a) Kriterien sollten in 2 Blöcke aufgeteilt werden: 

A: Geowissenschaftliehe Kriterien, z. B. 

Größe der Struktur 

Tektonik 

Homogenität 

Mächtigkeit des Deckgebirges 

Hydrographische Situation 

B: Sonstige Gesichtspunkte, z. B. 

Landschaftsschutz 
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Nutzungsflächen etc. 

b) Bewertung sollte nur zum Block A erfolgen (farbliche 

Abstufung); (Bewertung des Blocks B ist eher 

"politisch") 

2 .  Zu den Grundlinien der Überarbeitung 

Die Struktur der Berichte sollte vereinheitlicht werden: 

a) Salinarbericht sollte - entsprechend Kristallinbe

richt - um Beschreibung der Strukturen - ggf. der Re

gionalstrukturen - angereichert werden. 

b) Es sollte beim Salinarbericht Bewertung - analog zum 

Kristallinbericht - und nach Maßgabe 1) - erfolgen. 

c) Als notwendig wird angesehen, in die Einleitung einen 

Hinweis zu den Kenntnissen und der Beurteilung von 

Gorleben vor dem Hintergrund der beiden Berichte auf

zunehmen, also 

wie ist Gorleben im Vergleich zu den anderen (Er

satz- ) Standorten zu beurteilen, 

was ist das Ergebnis eines Vergleichs zwischen 

Salinar- und Kristallinstandorten bzw. zwischen 
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Salinar und Kristallin (als Wirtsgesteine allge

mein)? 

Zweckmäßigerweise sollte als Anhang zum Salinarbe

richt die Veröffentlichung von Dr. Jaritz zu den Er

kundungsergebnissen 1993/1994 beigefügt werden. 

3. Zu Terminvorstellungen 

Es sollte angestrebt werden, Ende Juni 1995 von der BGR 

die Überarbeiteten Berichte in endgültiger Fassung vor

legen zu lassen. 

Ersatzweise: Ende Juni 1995 überarbeiteten Entwurf 

vorlegen 

4 .  Sonstige technische Festlegungen 

.Es sollte vereinbart werden, daß 

BGR die Berichte druckt und je 2 50 Exemplare an BMU 

sendet, der Länder-Umweltministerien (2 fach), Umwelt

ausschuß des BT und RSK-ELA beliefert, 

die gedruckten Exemplare jeweils auch in 11kopierfähi

ger11 Form das Mindest-Kartenmaterial enthalten, 
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BGR anheimstellt, weitere Exemplare an Interessenten 

gegen "Schutzgebühr" abzugeben, 

unmittelbar nach dem Gespräch noch mit RS III 6 ver

schiedene fachliche Anmerkungen erörtert werden (z.B. 

einheitliche Strukturierung, einheitliche Einleitung, 

Hinweise auf Ranking rausnehmen, s. Auftrag; Größe 

der Strukturen (Salinar, Kristallin) unterschiedlich 

bemessem; Größe vereinheitlichen oder Grund für Dis

krepanz angeben). 
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